Preußiſche Geſetzſammlung 


—— Nr. 6. 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Vermehrung der Deputierten der Landgemeinden im Kreistage des 
Kreiſes Adelnau im Regierungsbezirke Poſen, S. 21. — Verordnung, betreffend das Inkraft⸗ 
treten des Geſetzes vom 13. April 1909, S. 22. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 
10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden 
uſw., S. 22. 


Mr. 11257.) Verordnung, betreffend die Vermehrung der Deputierten der Landgemeinden 
im Kreistage des Kreiſes Adelnau im Regierungsbezirke Poſen. Vom 
3. Februar 1913. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 
verordnen auf Grund des § 2 zu C des Geſetzes vom 4. Auguſt 1904 Geſetz⸗ 
ſamml. S. 241), betreffend Abänderung der Vorſchriften über die Zuſammen⸗ 
fegung der Kreistage und über die Wahlen zum Provinziallandtag in der Provinz 
Poſen, was folgt: 
9 

Die Zahl der Deputierten der Landgemeinden im Kreistage des Kreiſes 

Adelnau im Regierungsbezirke Poſen wird von drei auf vier erhöht. 
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Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. Der Miniſter 
des Innern iſt mit ihrer Ausführung beauftragt. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin im Schloß, den 3. Februar 1913. 


(L. S.) Wilhelm. 
v. Dallwitz. 


Gefegfammlung 1913. (Nr. 1125711258.) 6 
Ausgegeben zu Berlin den 26. Februar 1913. 


Gr. 11258.) Verordnung, betreffend das Inkrafttreten des Geſetzes vom 13. April 1909. 
Vom 13. Februar 1913. : 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 
verordnen auf Grund des § 2 des Geſetzes vom 13. April 1909, betreffend die 
Anderung der Amtsgerichtsbezirke Altdamm, Gollnow, Greifenhagen und 
Stargard i. Pomm., (Gefegfamml, S. 29), was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Das Geſetz vom 13. April 1909, betreffend die Anderung der Amtsgerichts⸗ 
bezirke Altdamm, Gollnow, Greifenhagen und Stargard i. Pomm., (Geſetzſamml. 
S. 29) tritt am 1. Mai 1913 in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin im Schloß, den 13. Februar 1913. 


(L. S.) Wilhelm. 


v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. Delbrück. Beſeler. 
v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. v. Heeringen. 
Frhr. v. Schorlemer. v. Dallwitz. Lentze. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Gefehes vom 10. April 1872 (Gefepfammt. S. 357) find 
bekannt gemacht: 
1. der Allerhöchſte Erlaß vom 4. November 1912, betreffend die Genehmi⸗ 
ung der von der 29. Generalverſammlung der Schleswig -Holſteiniſchen 
Landſchaft beſchloſſenen Anderungen der Satzung der Landſchaft, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung in Schleswig Nr. 55 S. 607, 
ausgegeben am 30. November 1912; 
2. der Allerhöchſte Erlaß vom 15. November 1912, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Kleinbahn Wilſtedt-Zeven . Toſtedt, 
G. m. b. H. in Zeven, für die Anlage einer Kleinbahn von Wilſtedt 
über Zeven nach Toſtedt, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung in Stade Nr. 49 S. 429, ausgegeben am 
6. Dezember 1912, und 
der Königl. Regierung in Lüneburg Nr. 4 S. 21, ausgegeben am 
25. Januar 1913; 


— 


10. 


6. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 2. Dezember 1912, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an den Kreis Lennep für die vollſtändige Wieder⸗ 
herſtellung von Schloß Burg a. d. Wupper, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung in Düſſeldorf Nr. 6 S. 35, ausgegeben am 8. Fe⸗ 
bruar 1913; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Dezember 1912, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an den Kreis Rees für die Anlage einer Kleinbahn 
von Weſel nach Rees, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in 
Düſſeldorf Nr. 2 S. 7, ausgegeben am 11. Januar 1913; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Dezember 1912, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Lippſtadt zum Zwecke der 
Sicherung ihrer Waſſergewinnungsanlage, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Arnsberg Nr. 4 S. 47, ausgegeben am 25. Januar 1913, 
der Allerhöchſte Erlaß vom 16. Dezember 1912, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Löwenberg für den Bau einer 
Brücke über den Bober und über den Kleppelsdorfer Bach bei Lähn, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Liegnitz Nr. S. J, aus⸗ 
gegeben am 4. Januar 1913; 


das am 23. Dezember 1912 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Stolpe⸗ 


Regulierungsgenoſſenſchaft in Rathsdamnitz im Kreiſe Stolp durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung in Köslin Nr. 7 S. 37, ausgegeben 
am 15. Februar 1913; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Dezember 1912, betreffend die Verleihung 


des Rechtes zur dauernden Beſchränkung des Grundeigentums an die Stadt⸗ 
gemeinde Berlin-Lichtenberg für die Anlage eines Regenwaſſer⸗Sammel⸗ 
kanals der Stadt Berlin-Lichtenberg, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 3 S. 32, ausgegeben 
am 18. Januar 1913; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Dezember 1912, betreffend die Anwendung 


des Enteignungsverfahrens bei der Anlage eines Flugplatzes bei Cuxhaven 
durch die Verwaltung der Kaiſerlichen Marine ſowie bei der Herſtellung 
des zugehörigen Eiſenbahnanſchluſſes an die Bahn Cuxhaven -Geeſtemünde, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Stade Nr. 4 S. 17, 
ausgegeben am 25. Januar 1913; 

das am 6. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Ent⸗ 
und Bewäſſerungsverband der Prohlſchen, Neukrügers- und Schweine⸗ 
Kampe im Marienburger Deichverbande zu Schweinekampe im Kreiſe 
Danziger Niederung durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in 
Danzig Nr. 6 S. 39, ausgegeben am 8. Februar 1913; 


das am 6. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Neuen⸗ 


kirchener Entwäſſerungsgenoſſenſchaft in Neuenkirchen im Kreiſe Rügen 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Stralſund Nr. 6 S. 18, 
ausgegeben am 8. Februar 1913; 


12. 


13. 


16. 


17; 


18, 


19. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Januar 1913, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Staatseiſenbahnverwaltung für die Verlegung 
der Hauptbahn Froſe-Gatersleben auf die Südſeite des Kohlenfeldes der 
Grube Concordia bei Nachterſtedt, durch das Amtsblatt der Königl. Re 
gierung in Magdeburg Nr. 6 S. 43, ausgegeben am 8. Februar 1913, 
der am 13. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zu dem 
Statute für die Genoſſenſchaft zur Regulierung der Schaltinne in 
Oszeningken im Kreiſe Darkehmen vom 2. Oktober 1911 durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung in Gumbinnen Nr. 7 S. 59, aus⸗ 
gegeben am 15. Februar 1913; 


das am 13. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 


genoſſenſchaft Birſtoniſchken⸗Trakeningken in Trakeningken im Landkreiſe 
Tilſit durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Gumbinnen Nr. 7 
S. 60, ausgegeben am 15. Februar 1913; 


„die am 15. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Nachtragsurkunde zur 


Konzeſſionsurkunde der Königsberg-Kranzer Eiſenbahngeſellſchaft, betreffend 
die Übernahme der Bauarbeiten und der Betriebsführung bei einer Klein⸗ 
bahn von Groß Raum nach Ellerkrug, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Königsberg Nr. 7 S. 67, ausgegeben am 15. Februar 
1913; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 22. Januar 1913, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Lycker Kleinbahn⸗Aktiengeſellſchaft in Lyck 
für die Anlage einer Kleinbahn von Lyck über Brodowen nach Thurowen 
mit Abzweigung von Brodowen nach Sawadden, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung in Allenſtein Nr. 7 S. 36, ausgegeben am 
15. Februar 1913; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 22. Januar 1913, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Northeim für die Ausführung 
von Bauten der Heeresverwaltung und die Anlage eines Exerzierplatzes, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Hildesheim Nr. 6 S. 33, 
ausgegeben am 8. Februar 1913; 

das am 22. Januar 1913 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Indiek⸗ 
Entwäſſerungsverband in Sandſtedt im Kreiſe Geeſtemünde durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung in Stade Nr. 7 S. 45, ausgegeben 
am 15. Februar 1913; & 
das am 3. Februar 1913 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Hüller 
Deich und Schleuſenverband in Hüll im Kreiſe Neuhaus a. Oſte durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung in Stade Nr. 7 S. 49, ausgegeben 
am 15. Februar 1913. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Gefegfammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 Ab 


und 1884 bis 1903 zu 2,40 /) find an die Pofſtanſtalten zu richten. 


